
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Schlossgeistsuche der Narrenzunft Obermarchtal 

Em Schloss en Marchtl verzehlat d´Leit, 

dass es do scho lang en Schlossgoischt geit. 

Em Dezember anno 1940 oh graus, 

sand Soldata dr Wehrmacht komma ond hand gsuacht a Haus. 

Wohna ond schlofa hot´s miassa sei, 

bei de Familia vom Schloss, do hand se deffa nei. 

Doch eines Nachts ma glaubt es kaum, 

was einige Soldata ond Bewohner dort erlebt hand, s´war wia en böser Traum. 

A G´stalt wia en Prämonstratensermönch an Leibhaftigkeit, 

der hot it glosad auf´s Schreia ond it reagiert auf´s Schiassa, so a Gemeinheit. 

Ruhig ond gelassa goht´r durch a gschlossana Diehra naus, 

älles dohenna hot g´moit, dr Spuk sei jetzt aus. 

Doch anno 1946 isch wieder ebbes bassiert, 

de gleich Gestalt hot sich 20 französische Soldata präsentiert. 

Dia restliche Soldata von dr Verwaltung hand au g´het den fürchtiga Traum, 

dene isch au begegnet dia Mönchsgestalt, ma glaubt es kaum. 

Durch de gleich Diehra naus hot´s miassa sei, 

schreia, ond scharf schiassa hosch grad kenna lau sei. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Doch em Ort denna hat ma des elles erst später erfahra, 

dia feine Leit hand doch wella Ihre Gsichter bewahra. 

Se hand g´fürchtet a verspätete Rache der Marie Antoinette, 

dia anno 1770 auf ihrer Reise noch Paris, gschlofa hot emma Marchtaler Bett. 

Zur Hochzeit mit em König Ludwig 16. Isch se gfahra, 

ohne zom wissa, was dort laurat für große Gefahra. 

Beschuldigt isch se wora wega Verschwörung mit em Ausland, 

drom war se au nemme beliebt dohoim em Land. 

Sterba hot se gar schrecklich miassa, des war it fei, 

Hingrichtet isch se wora, schnell schnell ganz glei. 

Angst ond Bang wars dene Franzosa, 

sogar dr Schlossverwalter isch do´gschdanda en de Ondrhosa. 

Ond elle schreiat dass Gott erbarm, 

Phantom, Phantom, Alarm, Alarm. 

Ond send noch, Leit des ischd et gloga, 

noch Eh´gna na zom schlofa zoga. 

Doch ein Befehl aus hohem Munde, 

ließ verlauta dia froha Kunde. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marsch Marsch noch Marchtl, ohne Zier, 

dort wartet Euer Hauptquartier. 

Vom Geiste  sehr getroffen, 

ging´s zurück mit großem Hoffen. 

Doch elles war, wia wär nix gwea, 

seither hot ma da Schlossgoischt au nemme gsea. 

Ond weil dr Goischt koi Rua it geit, 

noch miassmern eaba suacha. 

En elle Wenkl suach mern heit, 

den Waidag den verruachta. 

Mit Trommla, Fackla, ond Fanfara, 

kroisat se en ei en Schaara. 

Aus jeder Gass kommat se raus, 

Turmfratz Hex ond Fledermaus. 

 

 


